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Werte Freunde von „Musik in Bewegung“, 
geschätzte Teilnehmer, 
liebe Freunde der Blasmusik!

Die Marschmusik als die elementarste Erscheinungsform 
bläserischen Musizierens bedarf einer intensiven, seriösen 
und disziplinierten Pflege. Musikkapellen sind zum großen 
Teil zur Verschönerung von Festen der Ortsgemeinschaft 
und der Vereine engagiert. Die Konzertmusik beschränkt 
sich aber nur auf einen ganz kleinen Teil des Jahrespro­
gramms. Meine Meinung ist, dass eine musikalisch und 
optisch einwandfrei funktionierende „Marschmusik in 
Bewegung“ seit jeher in der Öffentlichkeit einen hohen 
Stellenwert einnimmt.

Ziel ist, allen Kapellen einheitliche Grundlagen für die Aktivitäten in diesem ureigensten 
Blasmusikbereich anzubieten, damit alle Auftritte, wo Musik in Bewegung praktiziert 
wird (Kirchenzug, Festzug usw.), in geordneter, disziplinierter Form dargeboten werden 
können. Besonders erfreulich ist die Tatsache, dass sich die Einführung des neuen Wett­
bewerbsmodus 2 Termine pro Jahr „Pro Blasmusik“ anzubieten, in eine positive Richtung 
entwickelt hat. Meinen besonderen Dank möchte ich dem Tennengauer Blasmusik­
verband, dem USV Scheffau sowie der TMK Scheffau aussprechen für die ausgezeich­
nete Vorbereitung und Durchführung des Bewerbes „Musik in Bewegung“ hier bei uns 
in Scheffau! 

Jede Musikkapelle, die ihr Können und Geschick bei der Landesmarschwertung unter 
Beweis stellt, verdient viel Lob und Anerkennung. Ich wünsche allen Musikerinnen und 
Musikern gutes Gelingen und viel Erfolg!

Wir freuen uns, Euch in Scheffau willkommen heißen zu dürfen! 
 

Matthäus Rieger
Landesobmann Salzburger Blasmusikverband
Vizepräsident Österreichischer Blasmusikverband

V O R W O R T
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Liebe Musikerinnen und Musiker,
liebe Freunde der Musik in Bewegung!

Wie der Wortlaut „Musik in Bewegung“ schon sagt, zählt 
diese zu den Hauptaufgaben der Salzburger und Öster­
reichischen Blasmusikkapellen. Die beste Fortbildung 
für jede Kapelle ist es, sich an einer Marschwertung 
in den verschiedenen Leistungsstufen zu beteiligen, 
um bei den verschiedenen weltlichen und kirchlichen 
Feiern in unserem Land das Erscheinungsbild der ein­
zelnen Kapellen nicht nur beim Marschieren, sondern 
auch musikalisch zu verbessern.

Es ist sehr erfreulich, dass diese Art der Darbietung auch 
immer mehr im Publikum Anklang findet.

Ich darf mich als Bezirksstabführer bei allen teilnehmenden Kapellen sehr herzlich für 
ihren Einsatz bedanken und auf diesem Wege alles Gute und viel Erfolg wünschen.

Bedanken möchte ich mich auch bei allen Bezirksfunktionären des Landes Salzburgs 
für die Unterstützung der einzelnen Kapellen in ihren Bezirken sowie dem gesamten 
Bezirksvorstand des Tennengaus für die gute Zusammenarbeit und Organisation dieser 
Marschwertung.

Ein großer Dank  gilt auch der TMK Scheffau mit Landesobmann Matthäus Rieger, die 
sich für die Organisation des Wettbewerbes bereit erklärt haben.

Mit musikalischen sowie marschierenden Grüßen,

 
Herbert Irrnberger
Bez. Stabführer Tennengau

G R U S S W O R T
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W E T T B E W E R B S R E G L E M E N T
Zusammengestellt von Bundesstabführer Gerhard Imre

Blasmusik ist die einzige Musikgattung, die in allen Bereichen einsatzfähig ist. 
Kein großer Staatsakt, keine repräsentative Landesveranstaltung, keine wichtige 
Gemeindefeier ist ohne Blasmusik denkbar.

Vom Geburtstagsständchen für den Landeshauptmann/die Landeshauptfrau 
zur Freudenfeier über den Klassenerhalt in der Fußballliga, von der Umrahmung 
einer kirchlichen Veranstaltung bis zum Begräbnis eines Musikerkollegen in einer 
kleinen Gemeinde – die Blasmusik wird immer da sein.

Einen ganz besonderen Stellenwert nimmt der Bereich „Musik in Bewegung“ ein. 
War es früher der Festmarsch am 1. Mai oder beim Fronleichnamsumzug, so hat 
sich dieser Bereich rasant weiterentwickelt und überall – weil für alle verständlich 
und erfahrbar – sehr viele Freunde gewonnen.

Seit vielen Jahren gibt es in diesem Bereich auch Wettbewerbe in verschiedenen 
Stufen und seit 2007 auch einen Bundeswettbewerb in der höchsten Leistungsstufe.

Dabei gibt es im Bereich „Musik in Bewegung“ viele Kriterien, die eine Kapelle 
erarbeiten muss, um bei einer Bewertung erfolgreich zu sein. Die Marschmusik­
bewertung sieht im Österreichischen Blasmusikverband fünf Bewertungsstufen 
vor, wobei jede Kapelle selbst entscheiden kann, in welcher Stufe sie antritt.
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• 	Auftreten des Stabführers

• 	Ausführung der vom Stabführer gegebenen Kommandos 
	 durch die Kapelle

• 	die musikalische Leistung

• 	der optische Gesamteindruck

In der Stufe A ergeben sich folgende Disziplinen:
• 	Antreten

• 	Abmarschieren mit Einschlagen

• 	Schwenken im Spiel

• 	Defilieren

• 	Abreißen mit akustischem Aviso

• 	Halten

• 	Abtreten

In der Stufe B kommen dazu:
• 	Halten und Abmarschieren während des Spiels, 
	 angezeigt durch ein akustisches Aviso.

In der Stufe C erweitert sich das Programm durch: 
• 	Abfallen und Aufmarschieren – dabei soll gezeigt werden, 
	 wie man eine enge Stelle passieren kann.

Die Stufe D bringt zusätzlich:
• 	Große Wende – die Kapelle wendet während des Spiels 
	 in einer bestimmten Form um 180°.

In der Stufe E werden von den Kapellen verlangt:
• 	Showelemente – dabei kann/soll auch andere Musik 
	 als ein Marsch gespielt werden.

K R I T E R I E N



8

Z E I T L I C H E R  A B L AU F
Samstag 10. Oktober 2015

Musikkapelle Stufe Zeit Punkte

Begrüßung und Wettbewerbseröffnung		  14:00 Uhr

Ortsmusikkapelle Elixhausen	 D	 14:15 Uhr

Trachtenmusikkapelle Oberalm	 D	 14:30 Uhr

Trachtenmusikkapelle Berndorf	 D	 14:45 Uhr

Jugendorchester St. Göriapfarr	 E	 15:00 Uhr

Trachtenmusikkapelle Strasswalchen	 D	 15:30 Uhr

Trachtenmusikkapelle Scheffau	 D	 15:45 Uhr

Musikkapelle Anthering	 D	 16:00 Uhr

Trachtenmusikkapelle Abtenau	 D	 16:15 Uhr

Trachtenmusikkapelle Hüttschlag	 D	 16:30 Uhr

Trachtenmusikkapelle Lessach	 D	 16:45 Uhr

Trachtenmusikkapelle Zederhaus	 D	 17:00 Uhr

Trachtenmusikkapelle Lungötz	 B	 17:15 Uhr

Steinhauer Musikkapelle Adnet	 C	 17:30 Uhr

Musikkapelle Hohensalzburg	 A	 17:40 Uhr

Trachtenmusikkapelle Maxglan	 D	 17:50 Uhr
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J U R Y

Bewertung 1	 Antreten / Abmarsch / Halten + 
			   Abmarschieren im klingenden Spiel

Franz Ziegl	 Ehrenbezirksstabführer VB/OÖ

Peter Schwab	 Landesstabführer Steiermark

Bewertung 2	 Schwenkung / musikalische Ausführung /  
			   Abfallen und Aufmarschieren / Defilierung

Gerhard Imre	 Bundesstabführer

MDir. i.R. Prof. Ing. Mag. 	
Dr. Adolf Marold	 Landeskapellmeister-Stv./Stmk.

Bewertung 3	 Große Wende / Abreißen-Halten-Abtreten 	
			   Showprogramm 

Franz Winter	 Landesstabführer Oberösterreich

Gerald Embacher	 Landesstabführer-Stv. Tirol

J U R Y V O R S I T Z
Rupert Steiner - Landesstabführer Salzburg & Bundesstabführer-Stv.
Entscheidungen der Jury sind unanfechtbar!

M O D E R AT I O N
Die Moderation übernimmt Bezirkskapellmeister Hermann Seiwald 
vom Tennengauer Blasmusikverband.
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Trachtenmusikkapelle Berndorf
Stufe D	 Liberty Marsch (Hans Koller)

Stabführer	 Hannes Stemeseder
Kapellmeister	 Alexander Maurer
Obfrau		  Barbara Salzlechner

Ortsmusikkapelle Elixhausen
Stufe D	 Freude zur Musik (Hubert Weissmann)

Stabführer	 Stefan Eder
Kapellmeister	 Stefan Eder
Obmann	 Bernhard Gautsch

Jugendorchester St. Göriapfarr
Stufe E		 Schloß Leuchtenburg (Sepp Thaler)

Stabführer	 Johann Lanschützer
Kapellmeister	 Johann Lanschützer
Obmann	 Thomas Seitlinger

Trachtenmusikkapelle Oberalm
Stufe D	 Rechts schaut! (Sepp Tanzer)

Stabführer	 Albert Brunauer
Kapellmeister	 Dionys Ebner / Johannes Hofstätter
Obmann	 Michael Ernstbrunner

D I E  T E I L N E H M E N D E N 
M U S I K K A P E L L E N
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D I E  T E I L N E H M E N D E N 
M U S I K K A P E L L E N

Trachtenmusikkapelle Abtenau 
Stufe D	 47er Regimentsmarsch (Josef Wagner)

Stabführer	 Bernhard Windhofer
Kapellmeister	 Gerhard Windhofer
Obmann	 Hannes Praniess

Musikkapelle Anthering 
Stufe D	 Achtung Marsch (Hans Schneider)

Stabführer	 Franz Luginger
Kapellmeister	 Paul Handlechner
Obmann	 Martin Kellerer

Trachtenmusikkapelle Scheffau 
Stufe D	 Im Schritt Marsch (Manfred Sternberger)

Stabführer	 Andreas Vorderleitner
Kapellmeister	 Hois Rieger
Obfrau		  Lisa Promok

Trachtenmusikkapelle Strasswalchen
Stufe D	 Freude zur Musik (Hubert Weissmann)

Stabführer	 Gerhard Gerg
Kapellmeister	 Franz Strasser
Obmann	 Gunter Gerstel
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D I E  T E I L N E H M E N D E N 
M U S I K K A P E L L E N

Trachtenmusikkapelle Hüttschlag 
Stufe D	 Ruetz Marsch (Erwin Trojan)

Stabführer	 Josef Pirchner
Kapellmeister	 Heinrich Aichhorn
Obmann	 Josef Pirchner

Trachtenmusikkapelle Lungötz 
Stufe B		 Paradedefiliermarsch (Anton Ambrosch)

Stabführer	 Georg Wintersteller
Kapellmeister	 Georg Lanner
Obmann	 Christian Quehenberger

Trachtenmusikkapelle Zederhaus 
Stufe D	 Rechts schaut! (Sepp Tanzer)

Stabführer	 Roman Gruber
Kapellmeister	 Roman Gruber
Obmann	 Robert Kocher

Trachtenmusikkapelle Lessach
Stufe D	 Ruetz Marsch (Erwin Trojan)

Stabführer	 Eduard Macheiner
Kapellmeister	 Eduard Macheiner
Obmann	 Martin Jeßner
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D I E  T E I L N E H M E N D E N 
M U S I K K A P E L L E N

Steinhauer Musikkapelle Adnet 
Stufe C		 Ehre und Pflicht (Hans Schadenbauer)

Stabführer	 Roland Walkner
Kapellmeister	 Johann Haslauer
Obmann	 Franz Weiß

Musikkapelle Hohensalzburg 
Stufe A	 Frisch auf (Robert Pensch)

Stabführer	 Armin Fallwickl
Kapellmeister	 Robert Stelzer / Martin Seltsam
Obfrau		  Ursula Stelzer

Trachtenmusikkapelle Maxglan 
Stufe D	 Freude zur Musik (Hubert Weissmann)

Stabführer	 Hermann Trenker
Kapellmeister	 Hans Einberger
Obmann	 Alexander Stöllner
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U R K U N D E N Ü B E R G B A B E
Die Übergabe der Urkunden erfolgt direkt im Anschluss an die Bewertung 

jeder einzelnen Musikkapelle durch ein Mitglied der Jury sowie Vertreter des 
Blasmusikverbandes.

DA N K S AG U N G
Der Salzburger Blasmusikverband bedankt sich beim Tennengauer 

Blasmusikverband unter Bezirksstabführer Herbert Irrnberger sowie bei der 
Trachtenmusikkapelle Scheffau unter Kapellmeister Hois Rieger für die 

ausgezeichnete Zusammenarbeit!

I M P R E S S U M
Salzburger Blasmusikverband I ZVR: 765498010 I Zugallistraße 12, 5020 Salzburg
Tel: + 43 (0)662 8042 2614 I office@blasmusik-salzburg.at I www.blasmusik-salzburg.at 

Redaktion: Roman Gruber  I  Titelbild: © SBV

P R E I S E
Jede teilnehmende Musikkapelle erhält vom Tennengauer Blasmusikverband 

ein Ehrengeschenk!

Die 3 punktebesten Kapellen der Stufe D erhalten Biergutscheine 
von der Stiegl Brauerei:

1. Platz		 100	Liter Stieglbier
2. Platz		  75	Liter Stieglbier
3. Platz		  50	Liter Stieglbier





Der Salzburger Blasmusikverband bedankt sich bei folgenden
 Institutionen / Unternehmen für die Unterstützung


